
Antragsteller = Erlaubnisinhaber = Gebührenpflichtiger (ggf. schriftliche Vollmacht) 
Firma, Name, Vorname 
Ansprechpartner 
Anschrift 
Postleitzahl   Ort
 
Fax 
E-Mail  

A N T R A G

auf Erteilung einer Erlaubnis zur 

Sondernutzung der öffentlichen Wegefläche nach § 19 HWG 

besonderen Nutzung privater Verkehrsflächen nach § 25 HWG 

Sondernutzung von öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen nach § 4 GrünAnlG 

Genaue Ortsbezeichnung    .................................................................................................... 
(Straße und Hausnummer)  Gehweg  /  Parkstreifen /  Fahrbahn 

Art der Nutzung   ..................................................................................................... 
(z.B. Gerüst-/Containeraufstellung, Baustelleneinrichtung, Gehwegüberfahrt, Kran o.ä.) 

Zweck der Nutzung   ………………………………………………………………………… 
(Welche Arbeiten werden ausgeführt?) 

Größe der Fläche (Länge x Breite)  ................................................................................................ 
Baustelleneinrichtung   ja /  nein 
mit Bauzaun  ja /  nein 
(bei Baustelleneinrichtung ist ein Plan oder eine aussagekräftige Skizze beizufügen!) 

 ja /  nein Kreuzen/Befahren des Gehweges wird benötigt
auf vorhandener Zufahrt                                                                  ja /      nein 

Gewicht in Tonnen    ………………….Tonnen 
(bei Kränen, Baufahrzeugen, Arbeitsbühnen, Fahrzeugen, Maschinen, etc. ) 

Zeitraum  vom  ………………….……….  bis  ………………….………. 

..................................... .............. 
Datum und Unterschrift / Stempel des Antragstellers 

Bitte beachten! 
Die o.a. Fläche darf erst nach Erteilung der schriftlichen Erlaubnis in Anspruch genommen werden. Rechtzeitige Antragstellung 
liegt daher im Interesse des Antragstellers. Bei Sondernutzungen im Zusammenhang mit der Bebauung von Grundstücken soll 
nur der Grundeigentümer oder sein Bevollmächtigter ( z.B. Architekt ) den Antrag stellen. Die Sondernutzung öffentlicher Wege 
und das Aufstellen von Gegenständen auf privaten Verkehrsflächen ohne Erlaubnis ist ordnungswidrig und kann nach § 72 des 
Hamburgischen Wegegesetzes mit einer Geldbuße geahndet werden; Entsprechendes gilt, wenn die Erlaubnis durch Fristablauf, 
Widerruf, Rücknahme oder in anderer Weise erloschen ist. 
__________________________________________________________________________________________________________ 

Hinweise zum Ausfüllen des Antrages: 
- bei Containeraufstellung 
- bei Gerüsten 
- bei Baustelleneinrichtungen (BE) 

- bei Kran-/ Arbeitsbühnenaufstellung 

Länge x Breite angeben 
Länge x Breite angeben 
Länge x Breite und genau angeben, was innerhalb der BE aufgestellt
werden soll, z.B. Bau-WC, Materiallagerung, Anzahl der Container
plus Länge x Breite dieser 
zulässiges Gesamtgewicht angeben 



© eze.network GmbH - confidential information - no distribution to third parties without written consent

Exakte Lagebeschreibung:

Wandsbek, Hinschenfelde, Lesserstraße 26
Geplanter EZE Lade-Standort: Koordinaten B: 53.58226  L: 10.07485

Visuelle Darstellung (Fotos vom 09.11.2023):

Erläuterung: Zwei Parkplätze hintereinander. 
Erläuterung: Eine Ladesäule inkl. HAK auf dem Parkstreifen vor 
der Lesserstraße 26.
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Stromnetzverlauf Lesserstraße 26
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	Ortsbezeichnung: Lesserstraße 26 
	Art der Nutzung: Aufbau einer AC-Ladesäule
	Zweck der Nutzung: Exklusives Laden für Elektrofahrzeuge
	Größe der Fläche: 0,6m x 0,4m
	vom: 09.12.2023
	bis: 08.12.2031
	Datum: 04.12.2023
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